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Neutral betrachtet hat die
Plattform viele Vorteile gegen-
über dem konventionellen
Fernsehen, unter anderem,
dass es interaktiv ist. Man
kann, was man will, wann
man will und dank mobiler
Geräte, wo man will, gucken.
Man ist somit nicht an die
vom Sender vorgegebenen
Ausstrahlungszeiten gebun-
den. Auch darf das Programm
der Privatsender aus bis zu
20% Werbung besteht, wel-
ches nicht zu selten auch voll
ausgeschöpft wird. Zwar gibt
es auch bei Youtube Werbung,
diese ist jedoch nur 35 sec.
lang und kann nach 5 Sekun-
den übersprungen werden.

Durch Youtube ist man
nicht an Senderzeiten
gebunden

Diese Werbeeinnahmen ge-
hen primär an Google und der
Uploader erhält einen von vie-
len Faktoren abhängigen Pro-
zentsatz. Dessen genaues Aus-
maß versucht Google aber ge-

heim zu halten. Negative As-
pekte von Youtube wären die
langsam auf Bild-Niveau ab-
sinkenden Vermarktung sei-
ner Videos mit reißerischen
Capslock-Titeln und Vorschau-
bilder, die sich auf Gewalt,
Drogen und Frauen beschrän-
ken. Alle diese Dinge sind Inst-
rumente der Aufmerksam-
keitshascherei, welche an-
scheinend nötig geworden ist
um als Hauptberuflicher You-
tuber zu überleben.

Diese geraten durch diese
permanente Geldknappheit
und ihre große Reichweite un-
ter Jugendlichen ins Faden-
kreuz der Aufmerksamkeit
großer Firmen. Diese Firmen
bieten den Videoproduzenten
enorme Geldbeträge, damit

sie sich positiv zu einem be-
stimmten Produkt oder einer
Sache, die im Interesse der Fir-
ma liegt, äußern.

Kleinere Youtuber
bekommen oft nicht die
gleichen Chancen um
bekannt zu werden.

Youtube unterstützt große
Youtubekanäle, indem es sie
prominent auf der Startseite
oder ganz oben bei der Suche
platziert. Das macht es Videos
von kleinen Kanälen schwer,
Bekanntheit zu erlangen.
Wenn man nun als Nutzer ver-
sucht eine Backanleitung für

ein bestimmten Kuchen zu
finden wird Youtube einem
zuerst ein Video eines großen
Kanals vorschlagen, auch
wenn ein Kanal mit geringerer
Abonnentenzahl womöglich
ein viel besseres und detail-
lierteres Video zu dem Thema
gemacht hat.

Obwohl der Zugang zu You-
tube ein wenig komplizierter
ist, als sich nach einem langen
Arbeitstag auf die Couch zu
werfen und sich von der Glot-
ze berieseln zu lassen, sind die
Videos auf Youtube vielseiti-
ger, inhaltlich und qualitativ
besser. Statt überproduzierter,
für die Allgemeinheit ausge-
waschener Sendungen bieten
Youtube Videos, mit von jun-
gen kreativen Einzelpersonen

voller Herzblut in Alleinregie
produzierten wurden. Das
stellt unserer Meinung nach
einen deutlichen Mehrwert
gegenüber dem Fernsehen
dar.

Ohne Youtube? Ohne mich!
Medien: Ersetzt die Internet-Plattform das herkömmliche TV?

� Eupen
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Das Internet, wie wir es
kennen, gibt es seit An-
fang der 90er. Zu seinem
Erfolg kommt auch die Vi-
deoplattform Youtube die
2005 gegründet, und ein
Jahr später vom Suchgi-
ganten Google aufgekauft
wurde. Youtube macht
sich nun daran das jugend-
liche Publikum des Fernse-
hens zu verdrängen.

Für viele Jugendliche ist Youtube die Alternative zum herkömmlichen Programm der TV-Sender.

Uploader: Eine Person, die
etwas ins Internet hochlädt.

Caps-lock Titel: Titel in Groß-
buchstaben.

Youtuber: Personen, die Vi-
deos auf Youtube hochladen
und damit Geld verdienen.

Für Normalos
I N F O

Videospiele schaden der Ge-
sellschaft, sie machen aggres-
siv, fördern asoziales Verhal-
ten und werden oft mit Amok-
läufen und anderen Gewaltta-
ten in Verbindung gebracht.
Auch nach etlichen Jahren
werden Videospiele noch in
diese Klischees gedrängt. Ist es
nicht langsam an der Zeit,
dass das Videospiel als das
wertvolle Medium anerkannt
wird, welches es ist?

Diverse Studien belegen,
dass häufiges Spielen Reakti-
onsvermögen, Kommunikati-
on und Intelligenz fördern
können. Eine aktuelle Meta-
studie belegte sogar, dass Ge-
walt in Videospielen weitaus
weniger Auswirkungen hat, als
bisher angenommen. Was den
meisten Argumenten der Kri-
tiker den Wind aus den Segeln
nimmt.

„Gewalt findet sich in
allen Bereichen wieder“

Dabei wird oft außer Acht
gelassen, dass es bei den Spie-
len, wie in allen andern Medi-
enbereichen, unzählige Gen-
res gibt, von denen nur ein
Teil Gewalt als elementare
Spielmechanik beinhaltet.
Auch in anderen Medien wird
Gewalt verherrlicht, in Action-

filmen oder in Krimis: Wenn
sich z. B. Silvester Stallone als
Rambo durch Gegnerhorden
ballert und in 10 Minuten ge-
fühlte 1000 Menschen sterben
oder Till Schweiger im Tatort
erst einmal 3 Leute erledigt.

In „Shootern“, die sich eher
mit Actionfilmen vergleichen
lassen, geht es beispielsweise
um die Fähigkeiten, die ein
Spieler mitbringt, wie „Map-
kenntnisse“, Waffenverhalten
oder Teamfähigkeit und nicht
darum, dass er virtuelle Solda-
ten ermordet. Andere Spiele
beinhalten überhaupt keine
Gewalt, so geht es zum Bei-
spiel in Sims3 darum, eine vir-
tuelle Familie zu umsorgen.

Neuseeländische Forscher be-
handelten erfolgreich depres-
sive Teenager mit einem Fan-
tasy Spiel namens SPARKX.
Diese Methode war sogar fast
doppelt so effektiv wie die her-
kömmliche Gesprächsmetho-
de. Videospiele können auch
also positive Effekte auf den
Spieler haben. Traurige Tatsa-
che ist trotzdem, dass Gewalt
in vielen Bereichen der Unter-
haltungsmedien fest veran-
kert ist und somit kommt
auch das Videospiel als mo-
dernes Medium nicht um das
Thema herum.

Henrik Bosten &
Grégory Dalbert

Von den bösen Killerspielen
Netzkultur: Kritik an den modernen Medien

Bei Wettbewerben, wie hier auf der Gamescom, ver-
gleichen die Spieler ihr Können. Foto: dpa

Es wird geschnauft, Spitzen-
schuhe quietschen und die
Stimme der Tanzlehrerin
schallt durch den Raum: „Aus-
wärts halten“ „Sehr schön“
„Und 5,6,7,8“. So hört sich die
Probenatmosphäre kurz vor
der Aufführung von „Dornrös-
chen -Wake me up“ im Tanz-
zentrum B&T Walhorn an.

Seit November 2013 trainie-
ren Kinder und Jugendliche in
den Räumen der Gemeinde-
schule Walhorn gemeinsam
für ihr neues Tanzstück, das
am 10. und 11. Mai im Jüng-
lingshaus Eupen aufgeführt
werden soll. In den Unterrich-
ten wie Ballett, Jazz, HipHop
und Breakdance erarbeiten die
Tanzpädagogen, Anna Edel-
hoff und Fernando Flores, mit
ihren Schülern Choreografien.

Fast jeden Tag klingt klassi-
sche, moderne und im Mo-
ment auch 80er Jahre Musik
auf den Schulhof hinaus. Im
neuen Tanzstück „Dornrös-
chen-Wake me up“ wacht das
Dornröschen nämlich in den
1980er Jahren auf und erliegt
dem Rockerprinzen. „Wenn al-
le zusammen kommen, kann
schon mal angespannte Stim-
mung herrschen“, verrät eine
Schülerin, „es ist zwar anstren-
gend, aber es macht Spaß zu-
sammen auf der Bühne zu ste-
hen und wenn alles vorbei ist,
ist man traurig und erleichtert
zugleich.“ Eva Dahlhausen

Tanz: Vorgeschmack auf die Aufführung

Dornröschen
unter Rockern

Die Proben für das Stück laufen seit November 2013.

Video von den Proben
unter www.j1t.be

Der Direktor der PDS, Karl-
Heinz Pluymen, hat exklusiv
für das Internet ein Interview
über seinen Job am Zebra-
streifen gegeben. Jeden Mor-
gen steht er dort und schaut,
dass alles mit rechten Din-
gen zugeht. Interview und
Video auf www.J1T.be.

Was soll ich heute essen? Wo
schmeckt es am besten? Wer
ist am Günstigsten? Im gro-
ßen Imbiss-Buden-Check ha-
ben wir zwei Sandwicherien,
zwei Italiener und zwei me-
diterrane Restaurants in der
Region gecheckt.

Schonmal was von Radball
gehört? Ein kleines Spielfeld,
zwei Mannschaften von je-
weils drei Spielern, ein Ball
und zwei Tore – und das alles
auf dem Fahrrad. Klappt
nicht? Doch, sagen die j1t-
Redakteurinnen Michelle
Kaiser und Lea Putters in ih-
rer Online-Reportage.

I N T E R N E T

Exklusiv im Netz
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